
LÄNDERPORTRÄT

ILLUSTRATION MARINA SCHILLING

 
Litauen ist angeblich  

das Land mit den meisten 
Heißluftballons pro Einwohner.  
Die Liebe zur Luftfahrt zeigt sich auch in der 
Landesküche: Als Nationalgericht 
gelten „Cepelinai“ – gefüllte 
Kartoffelklöße in Zeppelinform.

 
Litauen ist bekannt für 

seine vielen Störche und hat eine 
der höchsten Populationen in Europa. 

Sogar der seltene Schwarzstorch 
nistet in dem Baltenstaat.

Pfeifen verboten:  
In Litauen glauben  
viele Menschen, dass  
es Unglück bringt,  
wenn man im Inneren  
eines Gebäudes 
pfeift.Der 

Dzūkija-National-
park ist Litauens größtes Naturschutz- 

gebiet. Die Gegend ist von Flüssen und 
Mooren geprägt und wird von 

Adlern, Wölfen und Elchen 
bevölkert.

Am 
11. März 1990  

erklärte Litauen als erste 
Sowjetrepublik seine 

Unabhängigkeit von  
der UdSSR. 

Die litauische Flagge ist 
gelb-grün-rot. Die Farben 
stehen für die Sonne, die 
Fruchtbarkeit des Landes 
und das Blut, das für die 
Unabhängigkeit vergossen 
wurde.

 
Litauisch ist eine der 
ältesten Sprachen  
der Welt und mit dem 

altindischen Sanskrit verwandt.  
Den litauischen Buchstaben „ė“ gibt es  

in keiner anderen Sprache – er ist ein  
Ausdruck für Weiblichkeit.

Kaunas 
bezeichnet sich als 

Weihnachtshauptstadt 
des Baltikums und scheint 

ein kreatives Stadtmarketing 
zu haben. So wurde die 

Elektrizität für die 
Weihnachtsbeleuchtung 

einmal mit Energie aus 
Kaffeesatz erzeugt, den Cafés 

und Bars gespendet hatten.

Der Nationalsport ist 
Basketball. Litauen ist in dieser 

Sportart international sehr erfolg- 
reich. Arvydas Sabonis war einer der 

berühmtesten litauischen Spieler und hat 
es in die Hall of Fame der NBA geschafft.

Vilnius

Kaunas

Nida

Purnuškes

Die Kurische Nehrung  
ist eine Halbinsel, die wegen 
ihren bis zu 60 Meter 
hohen Dünen auch 
„litauische Sahara“ 
genannt wird. In dem Ort 
Nida kann man das frühere 
Ferienhaus des deutschen 
Schriftstellers Thomas 
Mann besuchen.

 
 

Duftmarke: 
Litauen ist das  

einzige Land  
mit einem offiziellen 

Nationalparfüm.  
„Lietuvos kvapas“ (Litauischer Duft) ist ein  

Mix aus Moschus, Sandel- und Zedernholz und 
soll nach Feuer und Moos riechen.

 
Wer in Litauen 
beim Überqueren der 
Straße sein Handy 
benutzt, muss mit einem 
Bußgeld von bis zu zwölf 

Euro rechnen.  

„Laba Diena!“, so lautet der traditionelle Gruß 
in Litauen. Der Staat an der Ostsee bietet 
herrliche Landschaften mit Wäldern, Sümpfen 
und Seen. Den Spitznamen „Norditalien des 
Baltikums“ trägt Litauen wegen der vielen 
Barockbauten in der Hauptstadt Vilnius und weil 
die knapp 2,8 Millionen Landesbewohner als 
temperamentvoll gelten. Bis 1990 gehörte  
Litauen zur Sowjetunion, seit 2004 ist es Teil der 
EU. Ein modernes Land im Aufbruch. Mehr  
Infos – zum Beispiel, warum man in Litauen nicht 
in Gebäuden pfeifen sollte, erfahren Sie  
in unserem Länderporträt.


